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Lehmann ä- Liewkr. Herausgehen 

Sie liebte bis tu den Tod. 

Es war ein tiestruiiriges Ereignis, 
daß die Freude der Familie Hausen iii 

der Weihe von lsireightoii auf einer feuriii 
wohnend« am Samstag Morgen er- 

schiitlerte als sie die Nachricht uoii dem 
Selbstiiioide ihier Tochter tlissgiiin er- 

hielten. TasZ junge Mädchen unter 
hielt gegen den Willen ihrer Eltern eiii 
Liebesberhttltiiis mit einein geioissin 
Ostar Grimm und wollte sich in kurz-i 
Zeit iiiit ihm berheiraten in der Tat 
hatte bereits ihre Hochztitesieider auge- 
seitigt, old sie eineii Brief boii Grimm 
erhielt iii dem er ihr mitteilte, dass. er 

das Verlobiiiz abbrechen wollte. Als 
Grund gab er an, das-, seine Eltern die 
Erlaubnis zu seiner Hochzeit, seiner 
Jugend wegen, er war 19 Jahre iili 
und daher noch uiiuilludig, ver-neiget- 
teii. Fri. Hausen erfuhr, dasi dies 
nichts als eiiie Aiiesliicht mar, er hatte 
sich in O"Jieill wo er aus einer titaiich 
arbeitete iii ein anderes Frauenzimmer 
verliebt und war seiner alten Liebe ein 
sach liberdrilssig geworden. Sie nahm 
den nachsteii Zug am Donnerstag nach 
ONeill doch iaiid sie das; Grimm mit 
seiner neuen Flamme nach Creighton 
zur 4teii Juliseier gegangen war und 
lliegina Danseii siihr dorthin. Sie 
iam ain Freitig Abend dort an uiid 
begab sich dirett zu Grimm-Z Eltern aui 
deren Farni und erklärte dein alteni 
Grimm, daß sie sich das Leben nehmen l 

wollte. Die Grimins redeten ihr zii 
un) beriibigten sie auch scheinbar und 
sie verbrachte die Nacht auf ber Farni 
zu. Samstag Morgen taiii sie weinend 
aus ihieni Zimmer und sagte »Frau 
Grimm »ich habe soeben Karbolsaure 
getrunken und weiß, dasz ich sterben 
musi, ivenn ich nur Oslar noch einmal 
sehen tönnte.« 

Das waren ihre legte Worte deiiu 
obgleich sofort arztliche Hilfe herbeige- 
ruseii wurde, es ivar zu spat, sie starb 
in ein baar Minuten, unter unsaglicheii 
Leiden- 

Die tiesbetrilbten Eltern sind aiisi 
richtig zu bedauern, es trifft sie teine 
Schuld, denn sie hatten alles in ihrer 
Macht getan um ihre unglückliche Toch- 
ter von dein Unigaiige mit Grimm ab- 
zuhalten. 

Der junge Grimm, der ein nichts- 
nuyigeg Subjekt zu sein scheint, hat sich 
wie wir hören, den Tod des Mädchens, 
den er und er ganz alleiii auf seinem 
Gewissen hat nicht lehr zu Herzen ge- 
nommen und trieb sich den ganzen Tag 
in Creightoii auf den Tanzboden und 

Wirtschaiten herum. 
Das Begräbnis des arineii Mädchens 

fand Sonntag Morgen, von dein Ge- 
bitude der lutherischeii Kirche statt, 
den Trauergottesdienst leitete der bit- 
iiischilutheiische Psizzrer Hausen 

Lokaer 

Die Former Wilhelm Lainprecht und 
Fried. Fiebert verschiitlen gestern drei 
tsarlabungeii fette-; Vieh zum Omahii 
Markte. 

John Junge kauste heute von M. T. 
tslart 45 Kopf junges Rindoieh welche-J 
er sasort nach seiner Weide iii der Nahe 
voii LeBlaiic, brachte. 

Fri. Maty und Liidia McNamara 
von WiSneL Nebraska, Schwestern des 
Hochw. Js. G. McNaiiiarm vefinoeii 
sich vei leytereni ans Besuch. 

Die Familie Geo. Liickekt, 8 Meilen 
siidivest von dick wobiiliast, iviirve aiii 

glorreicheii Vierteii viirch die Geliiitt ei- 
vet Tochter erfreut. Sehr patrioiiich! 

Jobn Bauen voii ver Soiitee Reser- 
vaiion wurde vereinigen Tagen ziini 
hiesigen Kaiar Dospital gebracht. Der- 
selve leivei an eiitziiiiveiiveiii iiilieniiias 
tisniii6. 

Martin C. Peters verbrachte einiae 
Tage iii Geschossen in Onialiii. Martin 
sagt, ieitoein voo Taalicht Wirtin-usw« 
Geies iii Krait ist« ist Oiiialia io iot( 
ivie eine Landstavt. i 

Frau Carl Flia von Sioiix Citv,j 
sitider Fri. Maus Dant. desiiiiivet sich 
seit eiiiiaeii Taaeii vei ver Familie ihres- 
Oiiieis. B. J. duni iii ver eriteii 
Ward iiiis Besuch. » 

iiris Biiiiriiiiiiiii von tioliiiiiiiia 
Ton-main einer iiiiierer ersten Leier 
iiiiv ein treuer «kieiiiio. veiaiiv iich spie- 
tierii mai wieder iii Biooiniielv iiiiv ers 

neunte leiii ttvoiiiieiit aiis eiii iveiteieo 
giebt- 

Tr. Mritleii berichtet mit vie Gr. 
viiii einer immer iii iiei isaiiiiiie Will 
Wutiiiiv iii ver staat. ioioie eiiie lochs 
ter iii sei iiaiiiitie siiiiiiii tarroiv iiave 
Moteitiiiiite. beide wesiiririi tandeii 
aiitriii Iait 

RGO-it Statutes sen it. Juli wies 
in ver »milden tiiiiiiaiii Leim- iu- 
qiiiiosiiliedsii Stim- vtoiieevieiiit itatii 
tin-tm Dur Weiser clteiidiiia iisiis 
aiii isieiisiei seit teiiier Aiiie iiiiiistkev 
iiii niid deiiiitdiii ieiteii. 

sie-ei ist-isten im Iiiei imi tii iiiii 
ITO Jahre-i ver isi Weiten irr-soweit »in 

Iiii seminis-it itsmiiiie M c. du« 
tiiis ilii kissteiitid eiiiiiiiii. sinkst-it 
Ist mit-ice Wiss-seit to eriiitiis ei- 

tiaiiti trin. dies aii isier isten-inni- Izi- 
iiviiieti wiev. 

Die nltchsie Versammlung der Frei 
heil Loae No. 8 findet ani Samstag 
Mund den l7. Juli statt. Es iiiiiisen 
an diesem Abend mehrere Keindidoien 
einiesiilirt werden nnd ist estiiitrischenss- 
iiiert, dist sich recht viele Miteilieder nii 

dieser Vers-.iiiiiiilniig beteiligen. 
Unser alter Freund Auqnsl Bei-sittsa- 

ten boii Titin Litd Taten-i, liber- 
iuschte tin-Z oiii Dienstag iiijt eiii in on 

aenchnien B. such. Dein Itliinn it acsitllh 
ev sehr eint in seiner neuen Okiiitiit it. td ibcrichteh diisr die die jiihriae tsrnte iit 
feiner lliiiaeg nd vielversorechend ist 
Es srent uns iiiiiiier, vielen alten Jun- 
gen in unserer Osfice zu begrüßen 

Der Poslhote Albert Rufst-il von 
ttloiite 5 hatte letzten Montag ein iln 
eilttii. thel Its-J nicht nur Stubenarrest 
von einer Woche sondern auch eine sehi 
lchmerzhaste Wunde an eineni Beine 
zur Folge holte. Russell befand sih eins 
seiner Munde, til-J seine Pferde htoslich 
icheuten und den Vostboten nebst Post l 
suchen ein-J dein Wagen ioaisen. i 

l 
Leisten Dienstag fand iii der liirsiarnl 

katholischen St. Andreas Kirche die 
eheliche Verbindung des Herrn Wilhelm 
Grabowsli niit Fel. Mary Mathiiie 
beide von lseiiler. statt, wobei der 
Dochten J. G. Maninara anitirte. 
Das junge Ehepaar wird sich aus einer 
Heinisttttte in Tripb Manto Sttd Da- 
tota, haiislichiiiederlasten lliisereGras 
tulation. 

Den neuesten Bestimmungen der 
Echissgslisjesetlschaslen ziisolge inusi aus 
den eurovitischen DanivseriLinieu vom 
l. Juli an auch siir Situgliiige und 
Kinder unter l Jahr alt Tlleisegeld be- 
zahlt iverdeii, und zwar wie solat: l, 
Kajiite Sitt: 2. Kujllte 87 ält: It. Kil- 
jltte und Zwischeudeck Dis-Jst Mk 
Kinder die von Europa hierher gebracht 
werden, muß auch eine Kovssleuer im 
Zetrage von 84. bezahlt werden« 

OnlelSain will im August dieses 
Jahres wieder eine Million Acker Land 
verloseii. Jndianer - llieservation in 
Jdaho, Washington und Montana. 
Alle iiieslettanteu müssen sich in den ge- 
nannten Staaten versönlich bewerben 
und zwischen dein l5. Juli nnd 5. Au- 
gust registriren lassen. Alle Bewerber 
mlissen Bürger der Ver. Staaten sein. 
Die Ziehuag beginnt am fl, August- 
Wer bei der Verlosung das erste Los 
erhalt, hat die erste Auswahl usw. 
Die Deimstatten werden genau nach ih- 
rem Werte abgeschitlzt, doch sind die 
Zahlungszbedingungen leichte. 

Das etwa 8 Jahre alte Söhnchen des 
Herrn «L’l-uergen Lasrany, aus der Hor- 
rigan Form östlich der Stadt wohnend, 
hatte am Freitag Abend das Malheur, 
von dem Oeiiboden des Stalle-J zu sal- 
len, wobei eS einen Bruch der Gehirn- 
ichale, zwischen dein linten Ohr und 
Auge erhielt· Der kleine Patient wurde 

sofort zum Knlar Hoslntal gebracht, 
wo ihn Doktor Warten von Sioiir 
lsiin unter Mithlilse der Doktoren Kas 
lar Ae Kalar behandelten. Die vollzo- 
geiie Overation am Kopie verlief er- 

solgreich und sind die Aussichten slir 
eine vollständige Genesung sehr gut. 

Jn unserer Abwesenheit von der 
Stadt an einein Tage der Woche, 
wurde von H. F. Boldenow der Revol- 
tion dieser Zeitung eine bezahlte Notiz 
iiberreicht, welcher in dieser Nummer 
veröffentlicht werden sollte und zivar 
unter deni Namen des H. F. Boldes 
now- Da diese Angelegenheit jedoch eine 
persönliche ist« und nur seine eigene 
Familie und die ev.-luth. Dreisaltigs 
teitsgeineinde betrifft, tonnen wir nicht 
einsehen, weshalb die »Germania« sich 
in diese Sache einiiiischeri soll. Nähere-J 
werden ivir dein Herrn Boldenow nut- 
teilen, wenn er gelegentlich in unserer 
Osiiee vorspricht. 

Der Abend des l. Juli war siir das 
Pfarrhaus der Dreiialiigleitsgenieinde 
nicht blosz löstlich und schon, wie wir 
ihn in Erinnerung haben, sondern auch 
höchst bedeiitsaiu und voll sestlicher 
-sreiide. Liebe Fre- inde halten den title- 
viiitsztag ais-J Herrn Paitor Fr. illiibe 
licht vergessen and ersreulen diesen und 
iiine Familie durch eiue sinnig ausge- 
iachte Ueberraschung Wie ivir von dein 
niesen-lieu holt-in wird ibiii der Abend 
.iuvergeszlich bleiben als ein neues scho 
irr-:- Zengniei der Visite nie ihn init tii 
iier Gemeinde iiud besteuiideteii Harni- 
lin verbindet. 

Das erste Mal in der Geschichte von 

sllcdrazlin seit unser Staat orgaiiiiiii 
:viiide, ist er sent ohne Schulden. Die 
leisten Schulden wurden vor einigen 
Tagen getilgt. ald Pulse- Staats 
Schuhineilter den leisten lient an einer 

Schuld gegin din lsleneialluiidsz iitibe l 
Will-, indein » die Waiinnisp iui 

LTILUH til einzig Wie lange nsiij 
ohne Schulden bleiben werden. visit-H 
abzuwarten ir«.ihil.heiiilich iuiro ers niilnl 
iiiehi liiiiiie dauern, da tciii tsteld Hi 
inebr an der Hand ist iiud mich ingleiib 
Hud eiiilauiineu wird. niu die gemach- 
icn lliitotten. met-de die leite kegiilaiiir 

detaiiligl holt-. iii denen. 

tu Print-errichtet Bau teuaiiiei und 

Mit-Her haben in der Klage non «-«« 
stssiistsii gegen did Bedienten-viamuti- 
kiileiis einen umbaut-in tiiridaltdbetsbl 
spie-r meins-ruin- Lbsiliindergen tlii 
diisir Anton nnd eain llnlieiion 
»He-»als der Wantdiboide eilaiieii 

nie-»ich i-· duiazi ue.b-.ideel weiden 

—d .- thiI darihiitiitiieii tat Meted 
seies- iessaiitllkd still l Juli ist Kuh 

Eilet-sit Iie Inst-l hell-en heil beider 

Liligen Isvvsittm bis Hut ist. Juli 
skseit gegeben. weitere Argumente versu- 

legen, die dann geprüft werden, bevor 
»die endgültige Entscheidung erfolgt, ol) 
oas Gesetz verinisnngsnentaß ist oder 
nicht. 

Vernimm Bache wurde am Sante- 
taq von Ehe-ist tisleniensz von Madison 
in TItoiiolk in haft genommen, um nach 
aein tlkteil, welche-·- gegen ihn lmm Ti- 
stiiit list-licht sit-lallt nnd vom Oberkie- 
mtn sitz nor feiner Vertietttnun heftet 
unt wurde-, seine Zuchttianöstrase ange- 
ttetcn. Er wurde der Anttaae ichnls 
aia ticinnaen, nni t. Mai ttttt7 Frant 
Former ennoidsst zn hatten nnd lautete 
nnn llisteit aui Totichtaa. Die Strafe 
welche ittnsk ihn oettntnat ist« ist zehn 
Jahre insi Zumthause. Nach seiner Jn- 
naftnatnne natnn er einen kühtenven 
stttnaned von seiner Familie aut dei- 
inooft von der Staat, wonach er nach 
ijtaoiion ist-bracht wurde, uin auf Be- 
tetst vorn Obekqeeicht noch dem Staats- 
aeiangniz libekinittett zu weiden. 

tsine große Anzahl unserer Bewohner 
begaben sich am Freitag und Samstag 
nachtsretghton, tnn ntisere Nachbarn 
des hnbichen Städtchens seiern zn hel- 
fen. Unsere ttteginientg Kapelle, unter 
Ansehens-Utah und unsere Feuer-hehr 
war aneh dort, und beteiligten sich an 
den verschiedenen Sbarts und eroberten 
aneh eine Anzahl der von dent Komite 
ausgelegten Preisen. Unsere Kapelle, 
worauf wir alle stolz sind, nahm an 
dem Cantest teil und eroberte den ersten 
Preis von st27i.t)t) in Baar und erhielt 
nebenbei den hitbichrn silbernen Sieges- 
Beeher siir IIML Unser Vaseballilslab 
gewann l Spiel und verlor l Spiel, 
nnd ttusere Feuerrwehr gewann 3 aus 
den 5 stattfindenden Wettrennen und 
hatte iogur nich das letzte «Hub and 
Vub Mare« gegen Plainview gewonnen, 
wenn nicht ein ilniall, welches nahezu 
das Leben eines ihrer Mitglieder, 
Herrn Ed. Durbiu gekostet hatte, pas- 
sirt wäre. Durbin und zwei andere 

Feuerwehr. hielten ein langes Seil, 
welches gehalten wurde, damit beiden 
Fenersiiombanien nicht ineinander lau- 
sen tonnten. Das Bloomfield Depart- 
ment war dein Plainviewer einen Faß 
oder vielleicht etwas mehr vor als sie. 
an dem Seil borbeirannten. Durbut 
war sehr euthusiastifch und rief den 
Jungens zu, trat aber zur selben Zeit 
einen Schritt zurttet als er von dem 
Plainvierv Schlanchwagen ersaßt und 
zn Boden geworfen wurde. Durbin 
wurde in einem befinnungsloien Zu- 
stande fortgetragen und unter arztlicher 
Behandlung gestellt. Es wurde ihm 
der rechte Arm oberhalb des handgr- 
lenlS an zwei Stellen gebrochen und er 

erhielt serner eine lehr tiete Wunde am 

Kapse- Dnrbin war etwa eine Stunde 
besiiiiiuctgslog, und wurde am Abend 
ini Kalar thesi-ital Ambulanzwagen 
nach Bloamsield gefahren. Sonst ver- 

liei alle-S in bester Weise und da die 
Feier vom besten Wetter begttnstigt 
war, sreute sich ein Jeder, an der 
tsieighton Feier teilgenoinmen zu haben 
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Echtildiitrilt No. Sti, Knox Contrib. 
tiinnahtneuz 

tsrlialten vam vorher-. Schau-in S Jlnl lti 

« vom Stadt zchatnn Minnen 2 kittti tiiil 
» tsonntu » Steuern t; bl- titl. 

» ,, «t·-hoenn« Jena« tso ...... ltt W s 
.- » Lcl ................. 2 ltti 
» Unter-ruht ari—-ivart. Schitler ett 74 i 

,, als s- taata Appartionuient sit-i tit- 

sniaiunien«» ............ S itt U« 95 

sit uogabenz 
Tit-Zahlt an Lehrer ........... s i tit:.'- W 

« » Yehrertnnen,. ..·. It TM titt 

,, Januar ........ sit« stti 

,, Heunng ......... Seit Its 

» Nindteien ........ HOU tstt 

» ,, Versicherung ...... «J."- Ut) 

» Zinsen«.. THO- Lea 

,, Iiirvtriutnrrn islti Ul- 

.'s«Hll--nnitete .... »Sei »t) 

» » Mutter n jrtiuiirrh. l l«.3.l It 

Winni an tssnnb .. « satt-. W 

Zitiiiin un n ............... 

:It-.tnnnsiouott. 

S I« Ull ZU- 

F. h. Crahair, Schaume-isten 

Ist-Meint Ins Its-Im 

V. z. Pressa-h unser Forum-täten- 
vanolek. befand M am Montag in 
Geschiistm in Simsx NOT-. 

zum O. B. Millek welchr sich län- 
gem Zeit bei Wen Eltern dahier auf- 
hielt. kehrte am Fauna nach Linkolu 
kaum um dm um Juki am Wem 
»sama« mile während de- Sammet- 
mosmse etm vorw- Schule Mudh zu 
fmkm 

TI- Famme du Bot-lind Cum Add- 
lm, imm deu Um Just m Beide-h 

Mu Wust Nimm und Sud-s cm 
umso um Montag um« uslondo um 

Immu- Momm M mm Im whom- 
mi sont-im zu Inbrunst-. 

Muts beweist M un Mon- 
W sum Eint-mai MS » um I · 

stumm m dem Uhsocwwsi I 

usw-u « Musen winds- m. Im 

Hin-spann din. 
E km. Wams Bau Maus M «- 
T sammqu uns Mem-im du Mm SM- 
Iua sitt-m tut LIin 

wild-Im Mit-n lau-It im Ums 
EI« unten Cis-um« du«-Mut Ams- 
Wmm dein II. 
I tu ums-s Ins-m komm VIII- 
Lnimm Im status-u dumm m 
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Juli »Bargains.« 
Wir werden einige anßeiotdentlicln » Bat- 

gainS« in Strumpf- nnd Stiekeieiwmem usw« 
zum Verkequ dailsieten 
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»r- uud s-« Cem Werte in Lake Strtim 
Pfk zll W Ernte- 

15 und 25 Cent Werte in Stickwaren 
gehen zu tu (ieiit0. 

Gram-es 
25 Pfllufs Ue’kl·m"kslrlr CMHJN I Pfik 
siche- gis-»Um 
20 Pfund getrost-usu- Pslmmnsu l.«() 

Diese sind vorzüglich r Qualität «:" » 

but ein stistchesik 

Sonnncrwarctk Wir haben eine große «I 
Auswahl derselben wclme wir zu herab-« 
gesetzt «u Preisen verkauft-tu 

Damen Unten-Mk 
vieler Stirn-n zu reduziekken Preises-, 

« 

S 

25 Pfund große- Rofiucn Um 
z 

:«. minnen Zwist-r Cur-I Ausw. 

2 große Raum-u Tonmtocscz Ist-tö. 
« 

Diese sind fest ringt-packt 
« 

Feine holländische Hörst-ge zu l,(.)()« 
per Fäßchen. 

Wir haben eine Thin l anderer Bargains. Sprecht vor besehet 
dieselben ehe ihr sonstwo kauft 

s 
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« 

Wir kaufen? Tabm und bezahlen den höch-: 
sten Marktpreis für Butter un Eier. 

H. S. Kloke s- co. 
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Warmes Wetter! 
Erfordert selbstverstcindlich del-:- Tragen 
von kühlen-n Kleidern. Besebet die 

»Fallfchirm«-Unten-kleidet 
did liühlsten und zur selben Zeit die 

dauerhaftetsten. Es 
« .««"k«I 

Wakmcs Wetter Hemde s 
» » Magen z 

» siapfbeklcidnng 
» Fußvctlridnng 

W« halte-I du« Minnen Ale Isiuihs ums 

ulsnlmum alle solche Wurm-up nicht« buck- 

kum und bequem nimm-n. 

■> 

Simon leidrrladcsh 
P. W. Licka Grimiiftsi. Parka 


